Qualifikation Praxismodul I und II - Bachelorstudium Soziale Arbeit

Studentin, Student:
	[bookmark: Text106]Name:	     

	[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2][bookmark: Kontrollkästchen3]Studienform:
|_| Vollzeit          |_| Teilzeit      |_| praxisbegleitend         



Praxisorganisation:
	[bookmark: Text52]Name: 	     
	[bookmark: Text63]Adresse: 	     
[bookmark: Text1]	     



Praxisausbildnerin, Praxisausbildner:
	[bookmark: Text54]Name: 	     
	
	[bookmark: Text64]Telefon / e-Mail:	     
[bookmark: Text3]	     



	[bookmark: Kontrollkästchen4][bookmark: Kontrollkästchen5]|_| Praxismodul I	|_| Praxismodul II	

	[bookmark: Text55]Anstellungsprozente:      %

	Dauer des Praxismoduls (von / bis):
[bookmark: Text5]     

	Anzahl absolvierte Netto-Arbeitsstunden:
(ohne Ferien, Pflicht- u. Wahlpflichtmodul)
[bookmark: Text6]     




	· Mit einem Doppelklick auf die untenstehende Notentabelle öffnet sich diese in Microsoft Excel. 
· Benoten Sie in der Tabelle jede der vier Teilkompetenzen. Die Benotung ist abzuleiten von der kommentierten Kompetenzbeurteilung auf den entsprechenden Seiten und bezieht sich auf die auf 
Seite 2 beschriebenen studentischen Aufgaben und auf den jeweiligen Ausbildungsstand (Praxismodul I oder II). Es sind ganze, halbe oder Viertelsnoten möglich. 
· Gemäss Studien- und Prüfungsreglement der OST: 6 ausgezeichnet / 5.5 sehr gut / 5 gut / 4.5 
befriedigend / 4 genügend / 3.5 ungenügend / 3 schlecht / 2.5 schlecht bis sehr schlecht / 2 sehr schlecht / 1 unbrauchbar. 
· Das Praxismodul gilt als bestanden, wenn der gerundete Durchschnitt der vier Teilnoten mindestes 4.0 beträgt und maximal eine der Teilnoten ungenügend ist und nicht unter 3.0 liegt.  


[image: ]
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	· Das beidseits unterzeichnete Qualifikationsformular wird von der Praxisausbildungsperson bis spätestens Kalenderwoche 05 bzw. 35 als PDF auf unserer Webseite  289_Praxisausbildung im Bachelor Soziale Arbeit Qualifikationsformular | OST eingereicht. 
· Die Studierenden senden das Qualifikationsformular zusätzlich als PDF zusammen mit einem PDF 
ihres Reflexionsformulars an ihre Begleitperson der Hochschule. 
· Dies ist eine Noteninformation, die Notenverfügung mit Rechtsmittelbelehrung wird separat ausgestellt.



Unterschriften:
	Ort und Datum:
[bookmark: Text7]     
	Die Praxisausbildnerin, der Praxisausbildner:
*




Zur Kenntnis genommen:
	Ort und Datum:
[bookmark: Text9]     
	Die Studentin, der Student:
*



*nur mit Originalunterschriften gültig, das Einfügen digitaler Unterschriften ist nicht zulässig.

Aufgabenbeschrieb der Studentin / des Studenten (obligatorisch auszufüllen)
[bookmark: Text11]









Qualifikation der vier Kompetenzbereiche und der persönlichen Lernziele
	1. Fachkompetenzen
(Fähigkeit, verschiedene Wissensarten und Kognitionen situationsgerecht zu verknüpfen und zu integrieren)

	1.1 Organisationswissen

	· Die/der Studierende kann den Auftrag, die Zielsetzungen, die Strukturen und Aufgaben der Praxisorganisation sowie deren Verortung im Sozialwesen erklären.

	· Die/der Studierende kann die wesentlichen rechtlichen Grundlagen der Praxisorganisation benennen.

	· Die/der Studierende kann sich kritisch mit dem Auftrag der Praxisorganisation auseinandersetzen.

	Notizen zu 1.1 (fakultativ)
[bookmark: Text65]     

	1.2 Klientel bezogenes Wissen

	· Die/der Studierende kann sein Wissen bezüglich der Lebens- und Problemlagen der Klientel mit spezifischen Fragen im Berufsalltag verknüpfen.

	· Die/der Studierende kann zwischen individuellen und strukturellen Ebenen von sozialen Problemen unterscheiden.

	Notizen zu 1.2 (fakultativ)
     

	1.3 Fachliches Grundwissen

	· Die/der Studierende kann Grundkenntnisse zu organisationsrelevanten Fragen- u. Problemstellungen (Theorien, Methoden, Verfahren, Rechts- und Sachkenntnisse etc.) darlegen.

	· Die/der Studierende kann ihr/sein theoretisches Wissen mit den Anforderungen der Praxisorganisation verknüpfen und es adäquat und situationsgerecht anwenden und einbringen.

	Notizen zu 1.3 (fakultativ)
     

	1.4 Individuelles Lernziel Fachkompetenzen (ergänzend zu den obigen Ausbildungszielen)

	· Formulierung aus Lernzielformular einfügen: Ich kann…
     



Die Teilnote der Fachkompetenzen ist auf Seite 1 des Formulars in die Tabelle einzutragen

	Kommentar zur Teilnote Fachkompetenzen (obligatorisch auszufüllen)
     





	

2. Methodenkompetenzen
(Fähigkeit, Fach- und Methodenwissen in beruflichen Aufgaben begründet und systematisch umzusetzen)

	2.1 Methodisches Handeln und Intervention

	· Die/der Studierende kann Situationen und Verhaltensweisen weitgehend wertfrei beschreiben.

	· Die/der Studierende kann Probleme und Ressourcen der Klientel erkennen und nach fachlichen Kriterien deuten.

	· Die/der Studierende kann auf Grund einer Situationsanalyse adäquate, überprüfbare Ziele entwickeln und diese in begründetes Handeln umsetzen. Dabei respektiert er/sie das Selbstbestimmungsrecht der Klientel und fördert deren Autonomie.

	· Die/der Studierende kann die Klientel und Beteiligte situationsgerecht beraten oder begleiten. Sie/er bezieht bestehende Ressourcen mit ein und schafft Gelegenheit für gemeinsames Handeln.

	Notizen zu 2.1 (fakultativ)
     

	2.2 Ressourcenerschliessung und -vermittlung

	· Die/der Studierende kann systematisch Ressourcen erschliessen und diese für die Arbeit nutzbar machen.

	Notizen zu 2.2 (fakultativ)
     

	2.3 Kommunikationsgestaltung

	· Die/der Studierende kann verschiedene Methoden der Gesprächsführung und anderer Mittel der Kommunikationsgestaltung situationsgerecht einsetzen.

	Notizen zu 2.3 (fakultativ)
     

	2.4 Aktenführung und Berichterstattung

	· Die/der Studierende kann die Arbeit schriftlich dokumentieren (Hilfeplanung, Aktennotizen, Protokolle usw.). Sie/er berücksichtigt dabei die Grundprinzipien des Persönlichkeitsschutzes und die Vorgaben der Praxisorganisation.

	· Die/der Studierende kann Informationen aufnehmen, angemessen verarbeiten und wenn nötig an die zuständigen Personen weiterleiten.

	Notizen zu 2.4 (fakultativ)
     

	2.5 Individuelles Lernziel Methodenkompetenzen (ergänzend zu den obigen Ausbildungszielen)

	Formulierung aus Lernzielformular einfügen: Ich kann…
     



Die Teilnote der Methodenkompetenzen ist auf Seite 1 des Formulars in die Tabelle einzutragen

	Kommentar zur Teilnote Methodenkompetenzen (obligatorisch auszufüllen)
     






	3. Sozialkompetenzen
(Fähigkeit, Soziale Aspekte im beruflichen Kontext bewusst zu gestalten)

	3.1 Kommunikation

	· Die/der Studierende kann sich mündlich und schriftlich klar und verständlich auszudrücken.

	· Die/der Studierende kann angemessen kommunizieren. Verbale und nonverbale Kommunikation sind kongruent.

	Notizen zu 3.1 (fakultativ)
     

	3.2 Beziehungsfähigkeit und Kooperation

	· Die/der Studierende kann aktiv zuhören und signalisiert andern Menschen gegenüber Akzeptanz und Respekt.

	· Die/der Studierende kann kultur- /geschlechts- oder sozialisationsbedingte Ansichten und Wertvorstellungen wahrnehmen und trägt aktiv zur gegenseitigen Verständigung bei.

	· Die/der Studierende kann berufliche Beziehungen aufbauen und gestalten. Sie/er wahrt eine angemessene Balance zwischen Nähe und Distanz.

	· Die/der Studierende kann Anweisungen von Vorgesetzten umsetzen und sich angemessen einbringen.

	· Die/der Studierende arbeitet mit anderen kooperativ zusammen.

	· Die/der Studierende kann in unterschiedlichen Rollen situationsgerecht und flexibel handeln.

	Notizen zu 3.2 (fakultativ)
     

	3.3 Kritikfähigkeit

	· Die/der Studierende kann Kritik annehmen und sie in angemessener Weise zur Verbesserung des professionellen Verhaltens umsetzen.

	· Die/der Studierende kann Kritik in einer der Situation angemessenen Form äussern.

	Notizen zu 3.3 (fakultativ)
     

	3.4 Umgang mit Konflikten und Macht

	· Die/der Studierende kann Konfliktsituationen erkennen und konstruktiv bearbeiten.

	· Die/der Studierende zeigt einen reflektierten Umgang mit Hierarchie und Macht.

	Notizen zu 3.4 (fakultativ)
     

	3.5 Individuelles Lernziel Sozialkompetenzen (ergänzend zu den obigen Ausbildungszielen)

	Formulierung aus Lernzielformular einfügen: Ich kann…
     

	
	



Die Teilnote der Sozialkompetenzen ist auf Seite 1 des Formulars in die Tabelle einzutragen

	Kommentar zur Teilnote Sozialkompetenzen (obligatorisch auszufüllen)
     





	4. Selbstkompetenzen
(Fähigkeit, die eigene Person reflektiert in die berufliche Tätigkeit einzubringen)

	4.1 Selbstreflexion

	· Die/der Studierende kann den Zusammenhang zwischen der eigenen Persönlichkeit, Biografie und professionellen Herausforderungen reflektieren und Folgerungen für das eigene Handeln ableiten.

	· Die/der Studierende kann Unterschiede zwischen eigenen und fremden Erwartungen, Werten und Normen erkennen, und diese reflektieren und relativieren.

	· Die/der Studierende kann sich mit eigenen Stärken und Schwächen auseinandersetzen und holt sich Feedbacks.

	Notizen zu 4.1 (fakultativ)
     

	4.2 Belastbarkeit

	· Die/der Studierende kann mit berufsspezifischen physischen und psychischen Belastungen angemessen umgehen und erkennt die eigenen Möglichkeiten und Grenzen.

	Notizen zu 4.2 (fakultativ)
     

	4.3 Selbständigkeit

	· Die/der Studierende kann die zugewiesenen Aufgaben selbständig erledigen und Prioritäten setzen.

	· Die/der Studierende zeigt Eigeninitiative und übernimmt Verantwortung für das eigene Handeln.

	Notizen zu 4.3 (fakultativ)
     

	4.4 Lernen

	· Die/der Studierende kann Erfahrungen mit Alltags- und Theoriewissen verknüpfen und Erkenntnisse ableiten.

	· Die/der Studierende übernimmt die Verantwortung für das eigene Lernen und die Entwicklungsprozesse.

	Notizen zu 4.4 (fakultativ)
     

	4.5 Berufsidentität

	· Die/der Studierende verfügt über eine berufliche Identität als Professionelle/Professioneller der Sozialen Arbeit.

	· Die/der Studierende wendet im Berufsalltag den Berufskodex von Avenir Social sinngemäss an.

	Notizen zu 4.5 (fakultativ)
     

	4.6 Individuelles Lernziel Selbstkompetenzen (ergänzend zu den obigen Ausbildungszielen)

	Formulierung aus Lernzielformular einfügen: Ich kann…
[bookmark: Text59]     



Die Teilnote der Selbstkompetenzen ist auf Seite 1 des Formulars in die Tabelle einzutragen

	Kommentar zur Teilnote Selbstkompetenzen (obligatorisch auszufüllen)
     





	[bookmark: _Hlk58319292]5. Ergänzendes allgemeines Feedback an den/die Studierende/n
(fakultativ auszufüllen)



















































image2.emf
Note Fachkompetenzen

Note Methodenkompetenzen

Noten Sozialkompetenzen

Note Selbstkompetenzen

Durchschnitt der vier Teilnoten (ungerundet) 0.00

Auf Viertelsnoten gerundete Gesamtnote des Praxismoduls 0.00


Microsoft_Excel_Worksheet.xlsx
Tabelle1

		Note Fachkompetenzen

		Note Methodenkompetenzen

		Noten Sozialkompetenzen

		Note Selbstkompetenzen

		Durchschnitt der vier Teilnoten (ungerundet)		0.00

		Auf Viertelsnoten gerundete Gesamtnote des Praxismoduls		0.00
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